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ÖPNV im Landkreis Coburg 2023/2024; 
Sachstand 
 
 
Sachverhalt 
Der ÖPNV im Landkreis Coburg erholt sich langsam von den vergangenen Jahren der 
Corona-Pandemie und den damit verbundenen Einnahmeausfällen.  
Die Fahrgeldeinnahmen waren 2023 noch nicht auf einem Vor-Corona-Niveau, aber es war 
eine deutliche Steigerung erkennbar.  
 
Am 1. Mai 2023 wurde – als inoffizieller Nachfolger des 9-Euro-Tickets – das 
Deutschlandticket eingeführt. Die Auswirkungen im Jedermann-Verkehr scheinen 
überschaubar. Lediglich die Umstellung der Schülerfahrkarten ab September hat für größere 
Einnahmeausfälle gesorgt, die wieder über eine Ausgleichsförderung übernommen werden.  
 
Im vergangenen Jahr fand die Beantragung (fast) ausschließlich digital statt über ein dafür 
extra eingerichtetes Portal – das DTBY-Portal.  
 
Der Nachweis über die tatsächlichen Verluste muss zum 31.März 2025 erfolgen. Gleichzeitig 
muss der Antrag für 2024 bis zum 30.September 2024 eingereicht werden.  
Im Laufe des Jahres wollen Bund und Länder den Fortbestand des Deutschland-Tickets 
diskutieren und geklärt haben. Momentan finanzieren beide zu jeweils 1,5 Milliarden Euro 
das Projekt. Fraglich ist, wenn der Finanzierungsbedarf in 2024 und 2025 größer wird, wer 
die Mehrkosten tragen muss.   
 
Ebenfalls über das DTBY-Portal abgewickelt, werden seit diesem Jahr die Hilfen für den 
Ausbildungsverkehr. Hier hatte der Freistaat schon in seiner ÖPNV-Strategie 2030 
angekündigt, die bisherige Ausgleichsreglung des § 45a PBefG durch eine landesgesetzliche 
Regelung zu ersetzen. Aus diesen Überlegungen ist Artikel 24 des Gesetzes über den 
öffentlichen Personennahverkehr in Bayern (BayÖPNVG) entstanden. Der Kern der neuen 
Regelung ist, dass nicht mehr die Verkehrsunternehmen den Ausgleich beantragen und 
erhalten, sondern diese Aufgabe auf die Aufgabenträger in den Städten und Landkreisen 
übertragen wird. Diese schütten den Ausgleich dann gegebenenfalls an die 
Verkehrsunternehmen aus.  
 
Am 13.04.2021 wurde die Freizeitlinie Heimat Hopper zwischen Bad Rodach und Ebern das 
erste Mal vorgestellt. Der Ansatz sah vor, eine Verbindung der beiden Bahnhaltepunkte in 
Ebern und Bad Rodach durch ein grenzüberschreitendes ÖPNV-Angebot zu schaffen. Dabei 
erfolgte die Anbindung der touristisch relevanten Bereiche Burgenwinkel bei Ebern und 
Maroldsweisach sowie Bad Colberg – Heldburg im Freistaat Thüringen. Der Freizeitbus fährt 
jeden Samstag drei Mal von Ebern nach Bad Rodach und drei Mal wieder zurück.  
Alle betroffenen Kommunen haben durch intensive Marketingmaßnahmen versucht die 
Anzahl der Fahrgäste zu steigern. Im Landkreis gab es u.a. Artikel im Umweltjournal oder im 
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Kommunenfunk. Die Fahrgastzahlen blieben jedoch überschaubar und somit wird der 
Heimat-Hopper zum 1. Januar 2025 eingestellt.  
 
In diesem Jahr ist auch der Sonderverkehr zu ausgewählten Veranstaltungen wieder ein 
stärkeres Thema. Innerhalb unseres Verkehrsvertrags haben wir die Möglichkeit zu großen 
Veranstaltungen Sonderverkehr – am Abend bzw. in der Nacht – fahren zu lassen.  
Im Februar 2024 fand bereits der Zeltfasching in Meeder organisiert von der örtlichen 
Landjugend statt. Die Fahrgastzahlen und Einnahmen waren überraschend groß, sogar über 
dem Vor-Corona-Niveau. Im Mai folgt der Pfingsttanz der Landjugend Itzgrund und auch das 
diesjährige Samba-Festival ist bereits eingeplant. Hier werden sich die Zeiten für die 
Rückfahrten um eine halbe Stunde nach vorne verschieben. Abfahrt wird immer um 00:30 
Uhr und 02:30 Uhr sein, statt wie bisher um 01:00 Uhr und 03:00 Uhr.  
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